
GEMEINSAM ENTSCHEIDEN.

GEMEINSAM 
GESTALTEN.

SIE ENTSCHEIDEN 
BEIM RATS-
BEGEHREN AM 

6. JULI 2025.

#JaZumRathaus 



WARUM DAS RATHAUS SANIERT

UND ERWEITERT WERDEN MUSS

Sind Sie dafür, dass das Rathaus wie vom Stadt-
rat beschlossen unter Verwendung der dafür 
bewilligten Fördermittel bürgerfreundlich und 
nachhaltig generalsaniert und erweitert wird? 

Diese Frage gilt es am 6. Juli beim entsprechenden 
Ratsbegehren zu beantworten. 

Wenn Sie den Stadtrat und unabhängige Experten fra-
gen, lautet die Antwort eindeutig „Ja“. Wir stehen hin-
ter der geplanten Sanierung. Sie ist gut durchdacht, 
wirtschaftlich sinnvoll und dringend notwendig. 

Mit der Abstimmung legen wir die Entscheidung für 
die Sanierung in die Hände aller Rödentalerinnen 
und Rödentaler. Damit Sie sich selbst eine fundierte 
Meinung bilden können, haben wir auf den folgenden 
Seiten alle wichtigen Fakten zusammengefasst. 

Denn unser Rathaus ist das Herzstück unserer Stadt 
und geht daher alle etwas an. Hier heiraten wir, hier 
werden Kinder angemeldet und zahlreiche weitere 
wichtige Behördengänge absolviert.

www.roedental.de/aktuell/informationen-zur-rathaussanierung

Weitere Informationen  
finden Sie hier:

Kurzum: Wer JA zum Rathaus sagt, 
sagt JA zur Zukunft Rödentals.
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WUSSTEN SIE, ...
...  dass uns 6,6 Mio. € Fördermittel verloren  
 gehen würden, wenn wir jetzt nicht renovieren?

...  dass wir trotz der Rathaussanierung  
 in Rödental 2025 Schulden abbauen?

...  dass ein zwischenzeitlicher Stopp das Ende der  
 Rathaussanierung bedeuten würde?

...  dass ein Rathausneubau für die Stadt deutlich  
 teurer werden würde?

...  dass eine Sanierung in Etappen nicht  
 funktioniert, sondern der aktuelle Plan am  
 wirtschaftlichsten ist?

…  dass wir durch die Erweiterung auf die  
 kostspielige Sanierung eines zweiten Gebäudes  
 verzichten können – und damit der Stadt  
 und uns allen viel Geld und Aufwand ersparen? 

...  dass die Stadtverwaltung und die Stadtwerke  
 im sanierten Rathaus effizienter zusammen-  
 arbeiten können?

„WENN WIR JETZT 
ZÖGERN, VER-
GEBEN WIR EINE 
CHANCE FÜR  
RÖDENTAL.“

Marco Steiner
BÜRGERMEISTER 

DIE FAKTEN

Die Sanierung und Erweiterung un-
seres Rathauses werden insgesamt 
rund 16 Millionen Euro kosten.

1.

 2. Davon kommen 6,6 Millionen Euro 
aus zugesagten Fördermitteln von 
Bund und Land.

 3. Zusätzlich stehen rund 
1,8 Millionen Euro aus der  
Stabilisierungshilfe bereit. 

 4. Der Rest ist im städtischen Haushalt 
bereits eingeplant – ohne Steuer-
erhöhungen, ohne 
zusätzliche Belastung für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger. 

WARUM DIE ZEIT TROTZDEM DRÄNGT?

Die Fördermittel sind an feste Fristen gebunden. 
Das gesamte Vorhaben muss bis Ende 2028 ab-
geschlossen und abgerechnet sein. 

Ein Zögern würde nicht nur die Förderung ge-
fährden – auch die bereits investierten Pla-
nungskosten wären verloren und Teile der Sta-
bilisierungshilfe müssten dann zurückgezahlt 
werden. Das wäre ein hoher finanzieller Schaden 
für die Stadt, den wir vermeiden wollen.



AM 6. JULI

ZUM RATHAUS 
RÖDENTAL 
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